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ERNST STANKOVSKI
Keine Spur von Literatur
Wiener Zeitung - 8. November 2005 
StadttheaterWien - Walfischgasse

Ein Höllentrip

Von Lona Chernel

In der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts gab es in Wien ein Theaterkabarett namens "Hölle". Dort wirkten alle mit, die in der Szene Rang und Namen hatten: Benatzky, Beda, Grünbaum, Leopoldi, Stolz, Rotter. Einen Trip durch diese "Hölle" - und nicht nur durch diese - macht Ernst Stankovski mit seinem neuen Programm. 

Es beginnt harmlos mit "Mein Mädel ist nur eine Verkäuferin" und "Ausgerechnet Bananen", aber bald ist man beim Buchenwaldlied. Denn viele, die im Kabarett "Hölle" wirkten, lernten bald die Hölle des KZ kennen und einige überlebten sie nicht. 

Im zweiten Teil des Programms gedenkt Stankovski der Mühsal des Schauspielerberufes. Stankovski ist ein grandioser Entertainer, wie er die Kurve kriegt, zwischen Unterhaltung und Entsetzen ist wahrhaft faszinierend. Ein Gigant des Genres gibt sich die Ehre und erntet Begeisterungsstürme. 

Exzellent.
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